
Erster Tag in Mehderitzsch (03.07.) 

 

Da heute ein Ortswechsel anstand, verzichteten wir auf den Frühsport und  

begannen gleich mit Packen  und Einräumen der  

großen Hänger.  Das „Fuhrunternehmen“ Bröse leistete  

wieder ganze Arbeit. 

Dion  brachte den Aufwasch alleine zu Ende, während alle  

anderen aufräumten und putzten. 

 

 



 

Die frisch gewaschenen Shirts sorgten für ein 

schönes homogenes Auftreten,  so dass wir als 

Gruppe ein wunderschönes Bild abgaben. 

 

Unterwegs besuchten wir den Biberhof und die Fischteiche (siehe Fahrradtour 

mit Bibern und Vögeln). 

 

Im  Mehderitzscher Freibad angekommen, begann bei schönsten Sommerwetter 

unverzüglich der Aufbau der Zelte            

 

 



                   

Bald konnten auch die ersten Eltern Kaffee 

trinken und beim Aufbau mithelfen. 

Besonderen Spaß machte das Errichten des von der Eilenburger Feuerwehr 

geborgten  Gemeinschaftszeltes. 

            

       Andreas                                    Mike        Sandra, Anne und Andreas 

 

       

Jugendliche und Kleine beim „Sandkastenspielen“. 



Papa Angermann beim Vorbereiten des Grillplatzes 

Unsere  Jugendlichen bereiteten sich auf das später stattfindende Match 

 

gegen die Erwachsenen vor. Andere stärkten sich  

 

nach getaner Arbeit . 

 

                

   Marcus und Jane                                     Besthelfer Ingo und Sandra 



 Zu später Nachtstunde saßen Eltern und 

Betreuer fröhlich zusammen, während die Kinder tief und

 fest schliefen.  

Etwas später verkleideten sich Marcus, Andreas und Andre   

und wie bestellt flogen Millionen von Glühwürmchen durch die laue Nachtluft. 

 

 Die folgende Nachtwanderung war ein tolles  



Erlebnis, auch wenn wir das Erschrecken  und das 

Gruseln noch etwas üben müssen. 

 


